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Treffpunkte im Quartier 
Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter www.burstwiese.ch oder 
www.tiergarten.ch

Burstwiesenstrasse 20, 8055 Zürich 
Telefon 044 454 45 00 

•  Donnerstag, 20. und 27. Dez. 2018 
3./10. und 17. Jan. 2019, 12.00 Uhr 
Mittagstisch 55+ 
4-Gang-Menü auf Platten liebevoll 
serviert für CHF 14.90 
Reservation bis am jeweiligen 
Donnerstag um 10.00 Uhr unter: 
044 454 45 00

•  Samstag, 22. 12. 2018, 14.30 Uhr 
Adventsvorlesung 
mit Silvia Studer-Frangi 
im Mehrzweckraum

•  Samstag, 12. 1. 2019, 14.30 Uhr 
Konzert: 
Akkordeonorchester Zürich Altstetten 
im Mehrzweckraum

Wiedikon

Sieberstrasse 10, 8055 Zürich 
Telefon 044 454 47 00

•  Mittwoch, 2. 1. 2019, 14.30 Uhr 
Neujahrsapéro: 
Musikalische Unterhaltung 
mit Ernst Twerenbold 
in der Cafeteria

•  Montag, 14. 1. – Sonntag, 17. 2. 2019 
Fondue-Plausch im «Chalet» 
jeweils mittags in der Cafeteria. 
Bitte telefonische Reservation

•  Dienstag, 8. 1. 2019, 9.00 Uhr 
Sehhilfenberatung vom Zürcher 
Blindenfürsorge-Verein 
im Dachgeschoss

Patrizia Sala, die auch zum Junioren-
Nationalkader A gehört, blickt auf ei-
ne sehr erfolgreiche Wettkampfsaison
zurück. Ihr Ziel, am Wochenende in
Wetzikon unter die Top Ten der bes-
ten Schweizer Läuferinnen zu gelan-
gen, erreichte sie souverän. So prä-
sentierte sie zwei solide Programme
und erreichte mit 116.98 Punkten den
8. Platz von 17. Nach dem Kurzpro-
gramm am ersten Tag lag sie mit
39.89 Punkten noch auf Rang 9 und
konnte sich am zweiten Wettkampftag
mit einer guten Kür mit verschiede-
nen Dreifachsprüngen und Doppel-
axel auf Platz 8 kämpfen. Mit ihrer
bereits 11. Teilnahme an der Schwei-
zer Meisterschaft bewies Patrizia Sa-
la, dass sie zu den besten Läuferinnen
der Schweiz gehört.

Rückkehr nach längerer Pause
Mit nur wenigen Punkten Unterschied
zum Drittplatzierten verpasste Tim
Huber knapp das Podest und erreich-
te mit 156.43 Punkten den 4. Platz –
ein sehr gutes Resultat nach einer
längeren Wettkampfpause. Nach dem
ersten Wettkampftag lag Tim Huber
mit 54.46 Punkten auf dem 4. Zwi-
schenrang. Er zeigte in seinem gelun-
genen Kurzprogramm u.a. eine Drei-
fach-Lutz/Dreifach-Toeloop-Kombina-
tion, die so zu den schwierigsten ge-

hört. Am zweiten Wettkampftag star-
tete er als Erster und absolvierte eine
souveräne Kür mit verschiedenen
Dreifachsprüngen. Für Tim Huber
war es ebenfalls nicht die erste Teil-
nahme an einer Schweizer Meister-
schaft: Er nahm zum dritten Mal teil,
mit 16 Jahren wurde er gar Junio-
ren-Schweizer-Meister. Auch wenn es
dieses Jahr nicht für das Podest reich-
te: Der Elitekader-Läufer qualifizierte
sich für die Teilnahme an der Win-
ter-Universade, die im März in Russ-
land ausgetragen wird. Dieser Sport-
anlass ist nach der Olympiade der
grösste Sportanlass, an dem nur Stu-
dierende teilnehmen können.

In den Top Ten – und fast auf dem Podest
Der Eislauf-Club Heuried-
Zürich war an der Schweizer
Meisterschaft der Elite im
Eiskunstlauf zweifach ver-
treten. Patrizia Sala belegte
Platz 8, Tim Huber Platz 4.

Jana Eichenberger

Tim Huber (20 Jahre) erreichte den 4. Platz bei der Elite Herren. Patrizia Sala (19) kam auf Platz 8. Fotos: zvg.

V.l.: Tim Huber, Trainerinnen Claudia Cariboni und Irene Ruetz, Patrizia Sala.

ANZEIGEN

Im Artikel über die neue Spezialklinik
Ästhetik & Healthy Aging vom 13.
Dezember wurde die Mailadresse ge-
trennt, was zu Missverständnissen
führen kann. Die korrekte Adresse
lautet: VenustaMed Dr. Kainth, Sihl-
quai 253, 8005 Zürich. Telefon 044
303 9000, venustamed@icloud.com,
www.venustamed.ch.

KORREKT

Missverständliche
Mailadresse

Am frühen Sonntagmorgen kam es
im Kreis 9 am Bahnhof Altstetten zu
einem bewaffneten Raubüberfall. Die
Polizei sucht Zeuginnen und Zeugen.

Am Sonntag gegen 7.15 Uhr be-
trat ein unbekannter Mann die SBB-
Filiale am Bahnhof Altstetten und be-
drohte die Angestellte mit einer
Faustfeuerwaffe, schreibt die Stadt-
polizei. Unter Waffengewalt zwang
der unbekannte Täter die Geschädig-
te, ihm Bargeld aus dem Tresor aus-
zuhändigen. Daraufhin flüchtete der
Täter mit einer bis dato unbekannten
Menge an Bargeld durch den Hinter-
ausgang in unbekannte Richtung.

Ein paar Stunden zuvor kam es
am Samstag gegen 23.15 Uhr zu ei-
nem Raubüberfall am Utoquai im
Kreis 1, als eine Gruppe von vier bis
fünf Männern einen Jugendlichen
und seine Kollegen körperlich und
verbal bedrängten. Die Täter ent-
kamen mit 100 Franken Bargeld in
unbekannte Richtung. Hinweise zu
beiden Straftaten nimmt die Stadtpo-
lizei unter Telefon 0 444 117 117 ent-
gegen. (zw.)

Mit Faustfeuerwaffe
Bahnhof überfallen


